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DEUTSCHLAND / ARTIKEL MIT ARBEITSBOGEN

Kaufpreis in Raten anbieten: Wenn die
Verkaufsseite selbst länger auf ihr Geld
warten soll
Ein fiktives deutsches Verkaufsangebot trennt Kaufpreissumme, tatsächlich verfügbares Geld und
eine noch ausstehende langfristige Zahlung. Der Beitrag zeigt, warum Ratenhöhe allein kein
ausreichender Vergleich und keine vertragliche Absicherung ist.

Recherche und Quellenstand: 17.10.2026.

Titelmotiv: KI-generiertes Symbolbild. Kein konkretes Immobilienangebot.

Ein Kaufinteressent bietet mehr als den bislang erwarteten Preis, möchte aber einen großen Teil über Jahre bezahlen.
Für die private Verkaufsseite klingt die höhere Summe zunächst attraktiv. Tatsächlich verändert sich damit die Frage: Es
geht nicht mehr nur um den heutigen Verkaufserlös, sondern auch darum, über längere Zeit auf eine ausstehende
Gegenleistung zu vertrauen.

Dieser Beitrag gilt für Deutschland. Er ist unsere redaktionelle Vorbereitungshilfe für die Entscheidung, ein solches
Modell überhaupt weiter prüfen zu lassen. Er enthält weder eine Vertragsvorlage noch eine persönliche Empfehlung,
Käufern Geld zu leihen.

Der fiktive Vergleich: Höherer Preis, weniger Geld am Anfang
Angebot A nennt 360.000 Euro als vereinbarten Gesamtbetrag zur entsprechend geklärten Fälligkeit. Angebot B nennt
380.000 Euro: 80.000 Euro zunächst und weitere 300.000 Euro über zehn Jahre. Als bloßes Rechenmodell ohne Zinsen
wären das monatlich 2.500 Euro für 120 Monate.

Die Rechnung ist vollständig erfunden. Sie beschreibt weder übliche Konditionen noch eine rechtlich empfohlene
Gestaltung. Ihr Zweck ist, die Zahlungszeitpunkte sichtbar zu machen. Der Unterschied von 20.000 Euro beim
Gesamtbetrag ist noch keine geprüfte Rendite und kein Ausgleichsnachweis für alle übernommenen Risiken.

Die Verkaufsseite benötigt im Beispiel selbst bald 100.000 Euro für eine andere Verpflichtung. Die erste Zahlung von
80.000 Euro würde diesen Bedarf nicht decken. Ein höherer späterer Gesamtbetrag löst den heutigen Engpass nicht
automatisch.
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Was genau soll vereinbart werden?
Eine spätere Kaufpreiszahlung, ein zusätzliches Darlehen und andere langfristige Modelle dürfen nicht nur unter dem
Sammelwort „Raten“ zusammenfallen. Die rechtliche Einordnung und Gestaltung des konkreten Pakets werden mit
fachkundiger Unterstützung bestimmt.

§ 311b Absatz 1 BGB verlangt für den Grundstücksverpflichtungsvertrag grundsätzlich notarielle Beurkundung. [FORM]
Wesentliche Zahlungsabreden werden deshalb nicht beiläufig in einen privaten Nebenbrief ausgelagert. Die
Vertragserrichtung erhält den vollständigen tatsächlichen Plan.

Soweit ein Darlehensvertrag vereinbart werden soll, beschreibt § 488 BGB dessen Grundpflichten: bereitgestellter
Betrag, gegebenenfalls geschuldeter Zins und Rückzahlung bei Fälligkeit. [DARLEHEN] Daraus folgt hier keine pauschale
Qualifikation jedes Ratenkaufs als Darlehen. Auch möglicherweise zusätzliche gesetzliche Anforderungen an das
konkrete Geschäft bleiben zu prüfen.

Eigener Geldbedarf und Käuferannahmen getrennt bewerten
Die Verkaufsseite stellt ihre eigene Zeitachse auf: noch bestehende Finanzierung, notwendige weitere Ausgaben und
geplante Verwendung des Erlöses. In dieser Übersicht stehen nur die tatsächlich vorgesehenen Zahlungseingänge, nicht
gleichzeitig der gesamte ausstehende Betrag als verfügbares Guthaben.

Daneben wird geklärt, auf welcher Grundlage die langfristigen Zahlungen des Käufers beurteilt werden. Eine
sympathische Besichtigung oder ein hoher angebotener Gesamtpreis ersetzt diese Prüfung nicht. Die konkrete
Information muss zum angenommenen Zahlungsweg passen; der Artikel empfiehlt keine wahllose Sammlung privater
Unterlagen.

Auch eine bisher pünktlich bezahlte erste Rate bestätigt nicht die gesamte künftige Zahlungsreihe. Wer die
Entscheidung nur mit dem günstigsten denkbaren Verlauf tragen kann, sollte diese Abhängigkeit vor der Bindung
ausdrücklich erkennen.

Den schwierigen Verlauf vor dem angenehmen prüfen
Unsere Empfehlung ist, drei Fragen in den fachlichen Gestaltungsauftrag zu geben: Was geschieht bei ausbleibenden
Zahlungen? Wie sind Eigentumsübertragung und Sicherheiten tatsächlich vorgesehen? Welche Schritte, Kosten und
zeitlichen Unsicherheiten können im Konfliktfall entstehen?

Der Beitrag behauptet weder, die Immobilie komme dann automatisch zurück, noch dass jede eingetragene Sicherheit
jeden Ausfall vollständig abdeckt. Auch ein allgemein hochwertiges Grundstück ist kein Ersatz für die konkrete
rechtliche und wirtschaftliche Prüfung der Sicherungsstellung.

Bei einem bereits vorhandenen Kredit werden die benötigten Abstimmungen mit dessen Gläubiger und der tatsächliche
Ablöseweg mitbetrachtet. Eine fremde Bankforderung verschwindet nicht aus dem eigenen Finanzplan, nur weil der
Käufer künftig monatlich an die Verkaufsseite zahlen möchte.

Die Entscheidung über den gesamten Zeitraum treffen
Der weitere Vergleich umfasst nicht nur die vereinbarte Summe. Er betrachtet heutige Verfügbarkeit, laufende
Betreuung, mögliche Veränderungen und den geklärten Umgang mit Ausfällen. Rechtliche, steuerliche und finanzielle
Fragen werden am konkreten Paket zusammengeführt.

Im Beispiel entscheidet die Verkaufsseite zunächst, ob sie überhaupt auf einen erheblichen Teil des Geldes verzichten
kann, solange dieses noch aussteht. Erst danach lohnt die aufwendige Gestaltung. Ein höherer Preis ist ein Angebot zur
Prüfung, keine Verpflichtung, zugleich langfristige Finanzierungspartnerin zu werden. Auch die Entscheidung für eine
vollständig anders strukturierte Zahlung kann sachlich gut begründet sein.
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DEIN ARBEITSBOGEN

Aus dem Lesen wird ein nächster Schritt
Für den eigenen Fall ausfüllen. Die Felder strukturieren deine Vorbereitung; sie bestätigen keine
rechtliche, technische oder finanzielle Prüfung.

01 / Angebote im Vergleich

Trag je Angebot Gesamtpreis, Anfangszahlung und die Höhe der späteren Zahlungen ein.

02 / Zahlungsplan der Käuferseite

Trag Beginn, Rhythmus, Dauer und Höhe der vorgesehenen Raten ein.

03 / Eigener Geldbedarf

Trag ein, welchen Betrag du bis wann selbst für andere Verpflichtungen brauchst.

04 / Bestehender Kredit

Trag Restschuld, Gläubiger und den vorgesehenen Ablöseweg deines Kredits ein.

05 / Grundlage der Käuferprüfung

Notiere, worauf du die Einschätzung der langfristigen Zahlungsfähigkeit stützt.

06 / Sicherheiten und Ausfall

Notiere, welche Sicherheiten vorgesehen sind und was bei ausbleibenden Zahlungen geschehen soll.

07 / Fachliche Begleitung

Trag ein, welche Notariats-, Rechts- und Steuerberatung du beauftragst, mit Kontakt.

08 / Nächster Schritt

Entscheide und trag ein, ob du das Ratenmodell weiter prüfen lässt, und bis wann.
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QUELLEN UND GRENZEN

Nachlesen und richtig einordnen
[FORM] BGB § 311b – Verträge über Grundstücke, das Vermögen und den Nachlass

Gesetze im Internet / Bundesministerium der Justiz und Bundesamt für Justiz. Abruf am 17.10.2026.

[DARLEHEN] BGB § 488 – Vertragstypische Pflichten beim Darlehensvertrag

Gesetze im Internet / Bundesministerium der Justiz und Bundesamt für Justiz. Abruf am 17.10.2026.

Über dieses Dokument
Mit Unterstützung von KI erstellt. Quellenfakten sind extern belegt; Beispiele, Arbeitsbogen und organisatorische Empfehlungen sind
redaktionelle Einordnungen.

Inhalte wurden sorgfältig vorbereitet. Fehler, unvollständige Angaben und spätere Änderungen können dennoch nicht ausgeschlossen
werden. Keine individuelle Rechts-, Steuer-, Finanzierungs- oder Bewertungsberatung. Maßgeblich sind die konkreten Umstände und die
einschlägigen aktuellen Vorschriften. Bei verbindlichen Entscheidungen fachkundige Beratung einholen. Gesetzliche Verantwortung lässt
sich nicht pauschal durch diesen Hinweis ausschließen.
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